
 

WIRD SCHON WERD’N 

IM HERBST DA FALLN DIE BLATTLN  
VON DIE BAMA DA DROBEN  
UND DOCH SAN’S IM FRUAHJAHR ALL 
MITANAND WIEDER OBEN IN DER NACHT  
DA IS’S FINSTER DESWEGEN  
MAN WENIG SIACHT  
ABER KANNST DAS DAWARTEN  
S’WIRD NÄCHSTEN TAG WIEDER LIACHT 

WIRD SCHON WERD’N  
WIRD SCHON WERD’N 
WER WIRD DENN GLEI JAMMERN  
WER WIRD DEN GLEI PLÄRR’N 
BLEIB AM BODEN  
UND GREIF’ NACH DIE STERN’ 
DANN WIRD’S SCHON WERD’N 

IM HERBST GEH’N DIE FLIEGEN EIN  
GANZ VON ALLOAN  
SAN WIEDER DA IN FRUAHJAHR 
KANNST DAGEGEN NIX TOAN  
WIA A BACH OHNE WASSER  
WIA A FELS OHNE STOA 
WIA A BAM OHNE ÄST’  
DRAN BLEIBST EH NIT ALLOAN 
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